
 

Bei der betrieblichen Altersversorgung  (bAV) werden regelmäßig 
die Beitragsbemessungsgrenzen (BBG) herangezogen, diese ändern sich  zum 
neuen Jahr 2026! 
Über die offizielle Bekanntmachungsseite der Bundesregierung wurde mitgeteilt, dass die Beitragsbemessungsgrenzen per 01.01.2025 angepasst 
werden. Die Anpassung beruht auf der vergleichsweise gestiegenen Einkommensentwicklung.   

Das Bundeskabinett hat die Sozialversicherungs-Rechengrößen-Verordnung 2026 beschlossen.  
Der Bundesrat hat Ende November 2025 zustimmen.  

  

Bundeseinheitlich  
für alle Bundesländer 

 (alt – nur informatorisch  
neue Bundesländer) 

Rechengrößen   2026 2025 2024 2025 

BBG in der Renten- und Arbeitslosenversicherung 
p.a.           101.400,00 €                 96.600,00 €             89.400,00 €             96.600,00 €  
p.m.                8.450,00 €                   8.050,00 €               7.450,00 €               8.050,00 €  

BBG in der Kranken- und Pflegeversicherung 
p.a.              69.750,00 €                 66.150,00 €  

bundeseinheitlich p.m.                5.812,50 €                   5.512,50 €  

Bezugsgröße (§ 18 SGB IV) 
p.a.              47.460,00 €                 44.940,00 €             41.580,00 €             44.940,00 €  
p.m.                3.955,00 €                   3.745,00 €               3.465,00 €               3.745,00 €  

Allgemeine Jahresarbeitsentgeltgrenze (§ 6 Abs. 6 SGB 
V) 

p.a.              77.400,00 €                 73.800,00 €  

bundeseinheitlich 
p.m.                6.450,00 €                   6.150,00 €  

Besondere Jahresarbeitsentgeltgrenze (§ 6 Abs. 7 SGB 
V)  

p.a.              69.750,00 €                 66.150,00 €  
p.m.                5.812,50 €                   5.512,50 €  
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Ergänzende Werte und Hinweise für Berater und Arbeitgeber (AG): 

    2026 2025 2024 2025 
4 % der BBG West (Recht auf  

p.a.                4.056,00 €                   3.864,00 €  

 Wert der alten Bundesländer  
Entgeltumwandlung § 1a BetrAVG)  
mit beitragsrechtlicher Begleitung nach 

p.m.                    338,00 €                       322,00 €   § 1 Abs. 1 Nr. 9 SvEV) 
-> Hinweis: Anrechnung AG-Beiträge 
8 % der BBG West (maximaler Förderrahmen 

p.a.                8.112,00 €                   7.728,00 €  

 Wert der neuen Bundesländer  
nach § 3 Nr. 63 EStG, oberhalb von 4% der 
BBG ohne beitragsrechtliche Begleitung nach 

p.m.                    676,00 €                       644,00 €   § 1 Abs. 1 Nr. 9 SvEV)  
-> Hinweis: Umfassungszusageaufklärungspflicht des AG 
Vervielfältiger (§ 3 Nr. 63 S. 3 EStG)   max. 40.560,00 € max. 38.640,00 € 

 Wert der alten Bundesländer  

Nachholregelung bei entgeltlosen Zeiten   
max. 81.120,00 €   max. 77.280,00 €  

(§ 3 Nr. 63 S. 4 EStG)   

Förderbetrag nach § 100 EStG - maximales Bruttogehalt 
 
Bezuschusster Arbeitgeberbetrag 
 
  

p.m.  
p.a.  

2.575,00 €  
 
mind. 240,00 €  
max. 960,00 €   
  

2.575,00 €  
Entwurf: 2.898,00 

€ mind. 240,00 € 
max. 960,00 € 

 Entwurf: 1.200,00 
€                       

Abfindungshöchstbetrag nach § 3 BetrAVG  
ohne Zustimmung des AN, wenn Anwartschaft insgesamt max. 1% der Bezugsgröße beträgt (§ 3 Abs. 2) 
Rente  
Kapitalleistung p.m.  

                     39,55 €               
4.746,00 €   

                       37,45 €                 
4.494,00 €   

                  34,65 €          
4.158,00 €                37,45  € 4.494,00 €  

Höchstgrenzen der Insolvenzsicherung  
Rente (§ 7 Abs. 3 S. 1 BetrAVG)  
Kapitalleistung (§ 7 Abs. 3 S. 2 BetrAVG) 

p.m. 
Einmalleistung  

              11.865,00 € 
1.423.800,00 € 

 11.235,00 € 
1.348.200,00 € 

 10.395,00 € 
1.247.400,00 € 

11.235,00 € 1.348.200,00 
€ 

Freigrenze für beitragspflichtige Leistungen     

 Wert der alten Bundesländer  

(§ 226 Abs. 2 Satz 1 SGB V)      
Rente (1/20 der monatlichen Bezugsgröße)  p.m.                     197,75 €                       187,25 € 
Kapitalleistung                 23.730,00 €                 22.470,00 €  
Freibetrag für betriebliche Altersversorgung      
(§ 226 Abs. 2 Satz 2 SGB V)      
Rente (1/20 der monatlichen Bezugsgröße) p.m.                    197,75 €                       187,25 €  
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Kapitalleistung                23.730,00 €                 22.470,00 €  
    
1/160 der Bezugsgröße West p.a.                    296,63 €                       280,88 €  
(§ 1a Abs.1 S. 4 BetrAVG) p.m.                      24,72 €                       23,40 €  
Höchstgrenze des Übertragungswertes für      

das Recht auf Portabilität p.a. 
             101.400,00 

€                 96.600,00 €  
(§ 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 BetrAVG)       
Höchstgrenze für externe Teilung 

p.a.              101.400,00 
€                 96.600,00 €  

(§ 17 VersAusglG) 
Wertgrenze externe Teilung (§ 14 Abs. 2 VersAusglG)       
Rente p.m.                      79,10 €                         74,90 €  
Kapitalleistung                  9.492,00 €                   8.988,00 €  
Lohnsteuer-Pauschalierung bei Höchstbetrag im Kalenderjahr je Arbeitnehmer p.a.           1.752,00 €  

       p.m.                146,00 €  

Direktversicherungen (§ 40 b EStG) 
Bei Durchschnittsberechnung möglich bis zu (je 
Arbeitnehmer) p.a.            2.148,00 €  

     p.m.                179,00 €  
 

Sichern Sie die Grundlage Ihrer betrieblichen Altersversorgung (bAV)!                                    

  Arbeitsrechtliche Klarheit schaffen 
        Jede bAV-Lösung muss eine klare arbeitsrechtliche Grundlage haben. Nur wenn die arbeitsrechtliche Zusage klar definiert ist, kann das   
        Risiko bewertet und zeitweise auf Dritte übertragen werden, z. B. auf eine Direktversicherung, Pensionskasse, Pensionsfonds oder  
        Unterstützungskasse.  

  Haftung bleibt bestehen 
        Auch bei einer Auslagerung bleibt die Einstandspflicht des Arbeitgebers gemäß § 1 Abs. 1 BetrAVG. Gleiches gilt für die Pflichten des  
        Geschäftsleiters im Rahmen der jährlichen Bilanzierung nach § 1 Abs. 1 StaRUG. 

   Wir sind für Sie da! 
         Benötigen Sie Unterstützung bei der Bewertung bestehender Zusagen, deren Korrektur oder der Neueinrichtung von 

         Versorgungslösungen? Kontaktieren Sie uns – wir helfen Ihnen weiter!          
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